
Inthronisierung des Vorstädtischen Bürgervereins 1888 e.V. Fulda 

 

Um 19:31 Uhr fiel der Startschuss für die Foasetkampagne 2023 des Vorstädtischen 

Bürgervereins. Nach drei Jahren an der Macht, gab die erste und vermutlich längste 

Sultana des Vereins Marina I. – eine Lilie mit Herz das Zepter und den Kelch ab.  

Nachdem die neu gegründete Mini-Tanzgruppe ihren diesjährigen Showtanz zum 

Thema Dinos aufgeführt hatte, war es für Marina Hasenauer an der Zeit ein letztes 

Mal zu Ihrem närrischen Volk zu sprechen. Sie bedankte sich herzlich bei Ihrer 

Mannschaft und allen Vereinsmitgliedern für die tolle Kampagne 2020 und prüfte, ob 

alle Punkte ihrer Proklamation umgesetzt wurden. 

Nach dem Ausmarsch der Ex-Sultanamannschaft wurde die Wartezeit auf die neue 

Tollität mit den wunderbaren Tänzen der roten Paschafunken und des 

Paschamariechens überbrückt.  

Darüber hinaus wurde der Großadmiral der Marine, Rainer Lindig, mit dem 

Randstaatengardeorden ausgezeichnet.  

Gespannt wartete außerdem das Südend auf die neue Tollität. Annalena und 

Michael von der paradiesischen Elfenbeinküste statteten dem Vorstädtischen 

Bürgerverein einen Besuch ab.  

Schließlich sollte es so weit sein, die neue Mannschaft war bereit und Andreas und 

Alexandra Gerlach läuteten das Inthronisierungsspiel ein.  

Zu Beginn der Veranstaltung konnten die Gäste an einen Tippspiel teilnehmen, bei 

welchem sie die neue Mannschaft erraten sollten. Diese Tipps wurden nun 

vorgelesen, bis tatsächlich der richtige Tipp dabei war. Unter Jubel und Applaus 

betraten zuerst die Haremsdamen Brigitte Jahn, Nadine Jost, Sabrina Fehrentz und 

Yvonne Veltum Frohnapfel den Saal, gefolgt von den beiden Adjutanten Mario Jahn 

und Thorsten Fröhlich und Pascha Martin CIV. (104.) – Hüter der türkischen 

Karawanen (Martin Jahn) die festlich geschmückte Narrhalla. 

Nachdem die Insignien der Macht übergeben waren, machte der Patenverein, die 

Aschenberger Wolkenkratzer, seine Aufwartung und gratulierte der neuen 

Paschamannschaft zur Inthronisierung.  

Das Außenministerium des Vorstädtischen Bürgervereins hatte außerdem 

Generalmajor der FKG, Jens-Uwe Bornscheuer als Botschafter am Hofe des Prinzen 

eingeladen. Man hatte in den sozialen Medien geforscht und einen Post des Prinzen 

Ralph aus dem Jahre 2019 gefunden. Hier träumte er von 24-Stunden Pascha sein. 

Eine Depesche mit den „allgemeinen Geschäftsbedingungen für das premium Paket 

24h Pascha“ wurde übergeben.  

Außerdem tanzten die Paschagarde und die Showtanzgruppe [´meibi:] bevor der 

Karnevalverein Ostendia mit Maharani Steffi und Bahadur David einen großartigen 

Schlusspunkt setzte.  



Bei einem Gläschen Sekt und einem kühlen Bier ließ Pascha Martin CIV. den Abend 

gemeinsam mit seinem Verein und den befreundeten Vereinen im Dompfarrzentrum 

ausklingen.  


